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Bernd Utesch

Geschäftsführer ABGnova GmbH*

* Beteiligung von Mainova AG und Immobilienkonzern ABG

* Beratungen, wie Energieaudits, EnMS ISO 50001,

  Energieausweise, iSFP, Förderanträge usw.

• BAFA-Berater 203571 Energieaudit

• Energie-Effizienz-Experte (dena)

• Energiemanagement-Beauftragter (TÜV)

• Dipl.-Ing. (FH) Physikalische Technik

• Master Business Administration 

Vorstellung



ImmoNetzwerk Frankfurt Rhein-Main
Wohnungswirtschaft; Netzwerkträger: Mainova AG 
- seit 2015 -

10.09.2024



ImmoNetzwerk Frankfurt Rhein-Main
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Die Partner (Wohnungswirtschaft)



10.09.2024



Business Energieeffizienz-Netzwerk
Große Unternehmen; Netzwerkträger: Mainova AG und IHK Frankfurt am Main 
- seit 2017 -

26.09.2024



Business Energieeffizienz-Netzwerk
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Die Partner



Business Energieeffizienz-Netzwerk 
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„Erfolgsgeschichte“



Erfolgsfaktoren der 
Netzwerkarbeit

• genügend Zeit für den Austausch untereinander.

• der Moderator versucht, dass sich jede(r) in jedem Netzwerktreffen 

mit seinem Know-how einbringt.

• bei jedem Netzwerktreffen gibt es zunächst ein Update zu 

Gesetzen/Vorschriften und neue Anregungen für Einsparlösungen.  

• Partner im Netzwerk berichten über ihre durchgeführte 

Effizienzmaßnahmen.

• 2 ausgewählte, externe Referenten/innen je Netzwerktreffen

• Führungen 

• alles ist praxisnah und unbürokratisch

• ausschließlich Energienutzer als Teilnehmer

• individuelle Energieberatungen in den Unternehmen
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Energieeffizienz – Baustein auf dem Weg zur Klimaneutralität
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Transparenz über 

Energieverbrauch

-Grundlage

Optimierung 

Gebäudebetrieb

- ohne CAPEX

Kleinerer Invest in 

Gebäudetechnik
Komplexer Invest 

in Gebäudetechnik

Modernisierung 

Gebäudehülle

Kompensation 

verbleibende THG-

emissionen

▼ Dokumentation und 

Auswertung von 

Verbrauchsdaten

▼ Energie-Audits 

DIN 16247 oder 

ISO 50001

▼ Erstellung von 

Maßnahmenplänen

▼ Bedarfsgerechte 

Steuerung z.B. 

Einstellung Betriebs-

zeiten

▼ Aktive Benutzer-

schulungen

▼ Anpassung 

Temperaturen

▼ Steuerung der 

Beleuchtung mittels 

Bewegungsmelder

▼ LED-Leuchtmittel

▼ Moderne Pumpen 

und Ventilatoren

▼ Modernisierung 

Heizung und 

Belüftung

▼ Realisierung von 

Eigenstromerzeu-

gungsprojekten 

z.B. Photovoltaik

▼ Dämmung Dach 

und Außenwand

▼ Modernisierung 

Fenster und Türen

▼ Kompensation der 

verbleibenden CO2-

Emissionen mittels 

Zertifikate, Projekten 

oder „Carbon Capture 

& Storage

CO2

Jede Kilowattstunde, die nicht gebraucht wird, muss nicht beschafft oder kompensiert werden!



Energieeinspar-Projekte der Partner (eine Auswahl)
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Energiemonitoring

Energiecontrolling
Beleuchtungsoptimierung,

- zonierung, LED

Druckluft, -verteilung,

Wärmerückgewinnung
Freie Kühlung, Kältemittel,

große Wärmetauscherflächen

Wärmepumpen effizientere Ventilatoren effizientere Rückkühlwerke Abdichtung von Luftkanälen

prädiktive Steuerung (KI) effizientere USV effizientere Trafos / NSHV Sonnenschutzfolien



Mit dem Netzwerk immer auf dem aktuellen Stand
Energieeffizienz & Dekarbonisierung  

Dipl.-Ing. (FH) Bauingenieurin

EEE BEG WG/NWG/EM

Fachplanerin Energieeffizienz

Fachplanerin Hocheffizienzgebäude
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Fit for 55-Paket

EU-ETS 1 EU-ETS 2 EPBD EED

GEG EnEfG

HKVO

Sustainable Finance Framework

NFRD CSRD EU-Taxonomie SFDR

ESRS

CS3D

LkSGCSR-RUG

ETS:         Emission Trading System

EPBD:      EU-Gebäuderichtlinie

EED:         EU-Energieeffizienz-Richtlinie

BEHG:      Brennstoffemissionshandelsgesetz

GEG:        Gebäudeenergiegesetz

WPG: Wärmeplanungsgesetz

EnEfG:      Energieeffizienzgesetz

EDL-G: Energiedienstleistungsgesetz

HKVO:       Heizkostenverordnung

CSRD:       Corporate Sustainability Reporting Directive

SFDR:        Sustainable Disclosure Regulation

NFRD:        Non-finacial reporting directive

ESRS:        Eurpean Sustainability Reporting Standards 

CS3D:        Corporate Sustainability Due Diligence Dir.

CSR-RUG: CSR-Richtlinien-Umsetzungsgesetz

LkSG:         Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz

BEHG

CO2KostAufG EDL-GWPG
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Transformationsplan für Unternehmen

Alle Unternehmen, die zu CSRD verpflichtet sind, benötigen einen Transformationsplan

GHG

Emissionen

GHG Anstieg 

durch Wachstum

2025-2030

Verwendung

von 

Erneuerbaren

Energien

Energie-

effizienz

tCO2äq

1,5°C Sollwert Referenz

Ziel Unterschreitung 

des Sollwerts 

GHG

Emissionen

Dekarbonisierung

entlang der Bezugs-, 

Lieferkette

2025 Zieljahr 2030

- x% (erforderliche Einsparung)

Elektrifizierung

von Prozessen

GHG

Emissionen

2050 Netto-Null Ziel

Emissionen, die aus dem eigenen 

Betrieb oder Wertschöpfungskette 

entfernt werden
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Die neue EU-Gebäuderichtlinie EPBD
Umsetzung in nationales Recht (GEG) bis Mitte 2026, hier: Bestands-NWG   

Mindesteffizienz-
standards

bis 2030 müssen die 
energetisch schlechtesten 
16% NWG modernisiert 

werden

(bis 2033 die               
schlechtesten 26%)

bestimmte Grenzen 
(Primär-/Endenergie) 
müssen unterschritten 

werden. 

Gebäudeautomation

 bis Ende 2029:

 Ausstattung mit 
Energiemonitoring und               
–management sowie 

autom. Lichtsteuerung

ab 70 kW 

Solaranlagen

(sofern umsetzbar) 

bis Ende 2027                                      
bei >500 m2 :

nur bei größerer 
Renovierung, 

bei Maßnahmen mit 
Bauerlaubnis oder 

bei denen technische 
Gebäudesysteme installiert 

werden

E-Ladeinfrastruktur

bei größeren 
Renovierungen und                         

>5 Parkplätzen:                                
1 Ladestation/5PP und     
50% vorverkabeln und   

Fahrradplätze (10-15%)

bei 20 PP ab 2027:                          
1 Ladestationen/10PP                 

oder 50% vorverkabeln und 
Fahrradplätze (10-15%)



GEG §71a Gebäudeautomation (GA)
für Bestands-Nichtwohngebäude
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▪ NWG mit einer Nennleistung der Heizungs- und/oder Klimaanlage >290 kW 

benötigen bis 31.12.2024 ein System für Gebäudeautomatisierung und               

-steuerung. Mehrere Heizanlagen, die in verschiedene Verteiler einspeisen, 

können (vermutlich) einzeln betrachtet werden.

▪ Gefordert wird digitale Energieüberwachungstechnik zur

• kontinuierlichen Überwachung, Protokollierung und Analyse der 

Verbräuche aller Hauptenergieträger sowie aller gebäudetechnischer 

Systeme 

• Aufstellung von Anforderungswerten in Bezug auf die Energieeffizienz des 

Gebäudes 

• Erkennung der Effizienzverluste von gebäudetechnischen Systemen

• Information der im Unternehmen zuständigen Person über mögliche 

Effizienz-Verbesserungen 

▪ Die Daten sollen über eine Schnittstelle frei zugänglich sein

▪ Ordnungswidrigkeit bei Nichterfüllung: bis 5.000 €/Liegenschaft 

(§108, Abs. 2, Nr.3)
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Unterstützung im Netzwerk:
Entscheidungsvorlagen für Unternehmen

▪ Vorschläge und Beratung zu Energieeffizienz-steigernden Maßnahmen.

▪ Dazu bewerten wir die Wirtschaftlichkeit von Energieeffizienz-

maßnahmen gem. „VALERI-Norm“. Wir erstellen Managementvorlagen 

zur Capex-Planung.

▪ Darin sind die zu erwartenden Einsparungen (Stromkosten, 

Instandhaltungsaufwand und CO2) sowie die Amortisationsdauer und 

Kapitalwert enthalten. 
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Unterstützung im Netzwerk:
Förderanträge 

▪ „Fördermittelradar“ für das Netzwerk zusammen gestellt; mit Hinweisen 

und Tipps von der Antragsstellung bis zum Verwendungsnachweis.

▪ Rund 60 Seiten.

▪ An den Netzwerktreffen nehmen Energie-Effizienz-Experten teil, die 

Erfahrungen mit den Förderprogrammen haben und die die  

Förderanträge stellen können. 

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Bernd Utesch
Geschäftsführer

Ginnheimer Straße 48

60487 Frankfurt am Main

Telefon  069 213 84101

E-Mail  b.utesch@abgnova.de 

Internet  http://www.abgnova.de
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